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Klagen Teſtamente Schriftſätze

Stadtverordneten Sihnng
Halle 21 November

Am Vorſtandsliſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke und Geh Sanitätsrath
Dr Hüllmann

Einige eingegangene Petitionen werden der Petitionskommiſſion bezw
der Baukommiſſion zur Vorberathung überwieſen

1 bis 3 fallen aus
4 Von dem Finalabſchluß der Paul Riebeck Stiftung für

1897/98 nimmt die Verſammlung Kenniniß Ueberſchreitungen im Ge
ſammtbetrage von 2738,94 Mk denen Erſparniſſe in Höhe von
6739,48 Mk gegenüberſtehen werden nachbewilligt Gleichzeitig wird
beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen zur Vermeidung von Ueber
ſchreitungen die betr Titel des nächſten Haushaltsplanes entſprechend zu
perſtärken Berichterſtatter St V Dr Hüllmann

5 Von dem Finalabſchluß der Kaſſe des Schlachthofes und
dem der Kſe des Viehhoſes für 1897/98 nimmt die Verſammlung
Kenntniß igetretene Ueberſchreitungen in Höhe von 7226,25 Mk
bei der Schlachthofkaſſe und 1067,44 Mk bei der Viehhofkaſſe werden
nachbewilligt Berichterſtatter St V Billing

6 Die für Dienſtreiſen im Haushaltsplaue vorgeſehenen 2260 Mk
ſind vereits um 88,72 Mk überſchritten Zur Deckung dieſer Ueberſchreitung
und des ferneren Bedarfs bis zum Ablauf des Rechnungsjahres werden
1000 Mk auf Kap XIX S nachbewilligt

hüllmann r7 Die Verſamüllung erſuchte den Magiſtrat durch Beſchluß vom
16 Mai 1898 um Einbringung einer Vorlage über Ablöſung der
bisher dem AichamtsRendanten gewährleiſteten Tantième
von 21 Prozent des Verkaufspreiſes der an Private verkauften Gegen
ſtände Der Magiſtrat ſowohl als der betheiligte Beamte waren geneigt
dieſem Wunſche Rechnung zu tragen Das Kuratorium des Aichamts
hält jedoch aus geſchäſtlichen Gründen die Beibehaltung der Einrichtung
Für angezeigt Jnfolgedeſſen ſtellt der Magiſtrat der Verſammlung an
heim auf eine andere Regelung zu verzichten St V Aßmann bemerkt
daß in der Finanzkommiſſion noch immer Bedenken gegen die Beibehaltung
des Syſtems geltend gemacht wurden die Mehrheit der Kommiſſion ſich
aber ſchließlich mit dem Antrage des Kuratoriums einverſtanden erklärte
St V Welſch will keine Aenderung beantragen meint aber daß die
Motivirung des Beſchluſſes des Aichamts Kuratoriums nicht recht glücklich
ſei Es wäre veſſer geweſen zu ſagen daß ſolange der gegenwärtige
Beamte den Dienſt eines Rendanten verſieht eine Aenderung des bis
herigen Verhältniſſes nicht erfolgen ſoll St V Richter vertheidigt den
Beſchluß des Kuratoriums Die Vorlage wird hierauf angenommen

8 Jnfolge Erhöhung des Efſektivbeſtandes auf der Frauenſtation
der Siechenanſtalt hat der Magiſtrat beſchloſſen fünf Betten mit der
erforderlichen Ausrüſtung zu beſchaffen die Poſition F I d bei Kap X
um 5 Köpfe zu erhöhen und die erforderlichen Mittel a 700 Mk für
die Utenſilien b 242 Mk Verpflegungskoſten für die Zeit vom 1 De
cember 1898 bis 31 März 1899 zuſammen 942 Mk aus dem Dispoſitions
fonds zu entnehmen Die Verſammlung tritt dieſem Beſchluſſe bei Be
richterſtatter St V Schmidt

9 Von den Stadtverordneten Albrecht und Krüger iſt in der
Sitzung vom 14 November nachſtehender Antrag eingebracht worden
Stadtverordnetenverſammlung wolle beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen

die Anſtellung von Schulärzten zum 1 April 1899 in die Wege zu leiten
und der Verſammlung ſo zeitig eine entſprechende Vorlage zu machen daß
die nöthigen Mittel in den nächſten Etat eingeſtellt werden können
St V Albrecht begründet den Antrag indem er von vornherein be
hauptet daß die Antragſteller Parteizwecke damit nicht verfolgten Jn
zahlreichen deutſchen Städten ſei die Anſtellung von Schulärzten bereits
beſchloſſen und im Auslande darunter ſogar in Rußtand ſei die Ein
richtung ſchon längſt getroffen Wie nothwendig und wichtig die Ein
richtung ſei hätten Aerzte und Fachleute vielfach nachgewieſen Jn Wies
baden wo 7000 Kinder unterſucht ſeien habe ſich herausgeſtellt daß
davon nur 45,5 geſund viele aber körperlich oder geiſtig krank waren
ohne daß die Eltern oder Erzieher eine Ahnung daven gehabt hätten
Ein nicht unerheblicher Prozentſatz ſei mit anſteckenden Hautkrankheiten
und wieder andere Kinder 3,4 Prozent mit Ungeziefer behaftet geweſen
Unter ſolchen Umſtänden müßten ſich die Eltern ſcheuen Kinder in die
Schule zu ſchicken da man Gefahr laufe daß kerngeſunde Kinder in der
Schule durch Anſteckung krank werden

Herr Oberbürgermeiſter Staude e Schulgeſundheitspflege ſei
gewiß eine Frage welcher die größte Beachtung und Wichtigkeit beizumeſſen
iſt und der Magiſtrat wiſſe ſich auch ſchon ſeit Joh mit der Stadt
verordnetenverſammlung eins in ſeinem Beſtreben fur Einführung immer
beſſerer hygieniſcher Einrichtungen in den Schulen zu ſorgen Wenn man
aber auch die Wichtigkeit der Schulhygiene anerkenne ſo ſei doch noch
nicht nachgewieſen ob mit der Anſtellung von Schulärzten vorgegangen
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Liebe Annaga
e

kleinen Wortwechſel Bitte f
Dich davon ob es dort ſeide
mit Flanellfutter wollene gefütterte Blouſen
wollene Unterröcke mit beſticktem Volant für

mir angeſichts der Sachen unglaublich
dieſe Artikel noch nie bei Loewendahls

Berichterſtatter St V Dr

komm

Merſeburg den 21/11 98

Jch komme ſoeben von unſerer Couſine Emmy welche mir ihre geſtrigen

e gehe ſofort zu Geſchw Loewendahl und überzeuge
dene Unterröcke für

mit Borden benäht für 3,50
3 Mark Tändelſchürzen für 30

und 65 Pf giebt ich habe mir dieſe Preiſe alle aufgeſchrieben weil ſie
erſchienen

geſehen Dann hat Emmy
ein prachtvolles ſchwarzes Jacket ganz mit reinſeidenem Futter für 18 M
gekauft was mir fabelhaft erſcheint ich
Frühjahr bei Loewendahls das Coſtume in
auch ſehr billig der Rock war gefüttert und die Jacke auf Seide aber
was ich da ſoeben geſehen übertrifft Ales Bitte ſchreibe mir ſofort und recht
ausführlich damit ich weiß wie ich mich Emmy gegenüber zu verhalten habe

Herzl Gruß

Beilagezu r 274 des GeneralAnzeiger für Halleu den Saalkreis
Mittwoch den 23 November 1898

werden ſoll Dieſe Frage erſcheine doch noch nicht genügend geklärt
vielleicht könnten mit dem aufzuwendenden Gelde auch LFin
richtungen geſchaffen werden die noch wichtiger und nützlicher
ſind Bisher ſei noch gar nicht darauf eingegangen welche Auf
gaben den Schulärzten eigentlich gegeben werden ſollen für wieviel
Kinder ein Schularzt angeſtellt werden ſoll damit derſelbe auch in richtiger
Weiſe ſeine Pflichten erfüllen kann Jn Halle ſeien 19000 ſchulpflichtige
Kinder vorhanden Wolle man nun einem gemachten Vorſchlage folgen
und für je 1000 Kinder einen Arzt mit 1000 Mk Jahreshonorar ſowie
ferner einen Oberarzt mit 4000 Mk anſtellen ſo werde das eine Jahres
ausgabe von 23000 Mk verurſachen Vor wirklich nothwendigen Aus
gaben werde man nun gewiß nicht zurückſchrecken und die Stadtverordneten
Verſammlung werde dieſelben auch dann votiren wenn eine weſentliche
Erhöhung der Steuern damit verbunden iſt Eine ſorgfältige und vor
ſichtige Prüfung der Frage müſſe aber auf jeden Fall vorangehen Der
Antragſteller habe angeführt in zahlreichen deutſchen Städten und ſogar im
Auslande ſei die Einrichtung bereits getroffen Demgegenüber ſei zu be
merken daß erſt einige wenige Städte der Sache näher getreten ſind und
ſogar in Berlin zunächſt nur ein Verſuch damit gemacht werden ſoll
Wenn ferner betont werde daß in Ländern wo noch nicht einmal die all
gemeine Schulpflicht eingeführt iſt Schulärzte angeſtellt ſind ſo zeige das
wie dort andere Verhältniſſe zu der Einrichtung geführt haben müſſen
Zur Begründung der Forderung werde ja u a ſogar angeführt in Kairo
ſei für 5000 Kinder ein Schularzt angeſtelt Nun wäre es aber doch
fraglich ob in dieſer Stadt welche wohl 500000 Einwohner zähle über
haupt mehr als 5000 Kinder öffentliche Schulen beſuchen dieſe
eine Thatſäche zeige daß man mit ſolchen Angaben nicht manövriren
dürfe Halle wolle auf dem Gebiete der Schulhygiene hinter
keiner anderen Gemeinde zurückſtehen wenn aber für Schnlärzte
nicht die richtigen Jnftruktionen ausgearbeitet und vor allen Dingen nicht
die richtigen Männer ausgewählt werden dann ſei die ganze Maßregel
ein Schlag ins Waſſer und die ganze Ausgabe nutze nichts Unſere Stadt
werde fortfahren die Schulhausbauten mit allen zeitgemäßen hygieniſchen
Einrichtungen zu verſehen wie ſie es bereits nicht ohne Erfolg und nicht
ohne Anerkennung kompetenter Männer ſeit geraumer Zeit gethan hat
Es werde danach zu ſtreben ſein daß Bäder die noch nicht in allen
Schulgebäuden vorhanden ſind in ſämmtlichen Schulen eingerichtet werden
Ehe aber große Ausgaben die ſich von Jahr zu Jahr ſteigern für eine
noch nicht erprobte Einrichtung gemacht werden ſei zu prüfen ob mit
dem Gelde nicht Beſſeres geſchaffen werden kann etwa durch zeitgemäße
Ausgeſtaltung des Fachſchulweſens Errichtung techniſcher Lehranſtalten
von Handelsſchulen oder gar einer Handelsfachſchule Schulen zur gewerb
lichen Ausbildung des weiblichen Geſchlechts 2c Viel nothwendiger und
dringlicher als die Anſtellung zahlreicher Schulärzte erſcheine die weitere
Herabminderung der Frequenz in den einzelnen Klaſſen Bei den großen
Aufgaben die uns auf dem Gebiete des Schulweſens bevorſtehen könne
wohl die Frage der Anſtellung von Schulärzten noch etwas überlegt
werden zumal drei Aerzte in der StadtverordnetenVerſammlung und in
den betreffenden Kommiſſionen beſonders in der Schulverwaltung überall
mindeſtens ein hervorragender Arzt Sitz und Stimme habe Der Ma
giſtrat ſei gern bereit mit der StadtverordnetenVerſammlung in eine ein
gehende Berathung der wichtigen Frage einzutreten weshalb er anheim
gebe die Angelegenheit einer gemiſchten Kommiſſion vielleicht der Schul
kommiſſion zu überweiſen

St V Richter bezeichnet die Anſiellung von Schulärzten als ein er
ſtrebenswerthes Ziel er hält aber auch eine genaue Vorprüfung der An
gelegenheit für durchaus nothwendig und ſpricht deshalb für Ueberweiſung
der Frage an eine gemiſchte Kommiſſion

St V Dietlein hält eine Klärung verſchiedener wichtiger Fragen
nothwendig Manche Aufgaben die man den Aerzten geben wolle ſeien
bereits gelöſt wieder andere würden nicht ohne erhebliche Störungen des
inneren Schulbetriebes und vielleicht auch Reibungen mit den Lehrern
und der Schulaufſichtsbehörde zu löſen ſein Wichtig ſei vor allen Dingen
die Frage wie viel Aerzte angeſtellt werden ſollen damit dieſelben auch
genügende Zeit und Gelegenheit finden wirklich Erſprießliches zu leiſten

Redner beantragt die Angelegenheit auf ein Jahr zu vertagen und
eine gemiſchte Kommiſſion mit deren gründlicher Vorberathung zu be
uitrggenauſtragerSt V Dr Hüllmann führt aus daß die Frage ſeit 10 Jahren

vielfach in Verſammlungen von Fachlenten gründlich erörtert worden ſei
daß aber nach reiflicher Erwägung aller Verhältniſſe ſich noch keine Mehr
heit für die Anſtellung von Schulärzten ausgeſprochen habe Die rein
äußeren Anforderungen der Schulhygiene würden in unſerer Stadt ſo
vortreſflich erfüllt wie es ſelten der Fall ſet dazu brauchen wir keinen
Schularzt Hinſichtlich der inneren Schulangelegenheiten werde aber wie
bereits St V Dietlein angedeutet habe von Fachleuten ſehr befürchtet
daß ſich der Schularzt in Dinge hineinmiſcht die ihn nichts angehen
und die er zum Theil auch ſcht recht werde beurtheilen können

St V Welſch ſtellt den formellen Antrag die Frage der Schul
niſſion zu überweiſen

e J

Es iſt

v z 9 r4 Mark 50 Pf und 9 Mark

überdies habe ich

kaufte allerdings in dieſem
engliſchem Stoff für 15 M

Deine Abdelheid

verfallen dem

St V Krüger empfiehlt den von ihm in Gemeinſchaft mit dem
St V Albrecht eingebrachten Antrag wobei er anerkennt daß unſere
Schulgebäude den Anforderungen der Hygiene im Allgemeinen entſprechen
Verbeſſerungen ſeien aber doch noch möguch

St V Dr Kohlſchütter ſteht der Anſtellung von Schulärzten ſehr
freundlich gegenüber Wenn aber eine gute bleibende Einrichtung gemacht
werden ſolle dann müſſe die Frage eingehender ſtudirt werden denn das
was bisher in der Stadtverordneten Sitzung und in öffentlichen Ver
ſammlungen angeführt worden ſei reiche zu einer wohlerwogenen Be
urtheilung noch lange nicht aus Recht bedauerlich ſei es daß die beiden
ſozialdemokratiſchen Antragſteller die Motivirung einer wirklich guten Sache
wiederum verbrämten mit unſchönen Feindſeligkeiten und kleinen Stichen
nach ihren Gegnern die nur geeignet ſeien der an ſich guten Sache zu
ſchaden Dieſes Verhalten der Antragſteller zeige deutlich daß es ihnen
nicht um die Sache ſondern um etwas ganz Anderes zu thun iſt Redner
beantragt mit der Vorberathung der Sache eine gemiſchte Kommiſſion zu
beauftragen dieſer Kommiſſion auch das Recht zu geben ſich durch ge
eignete Fachmänner zu verſtärken

St V Dietlein weiſt vor der Abſtimmung in einer perſönlichen
Bemerkung perſönliche Angriffe des t V Krüger zurück namentlich
auch die Bezeichnung Prügelpädagoge welche Herr Krüger auf ihn
Redner und die Lehrer gemünzt habe

St V Krüger bemerkt es habe ihm fern gelegen den St V Diet
lein Prügelpädagogen zu nennen er habe nur geſagt ein Zuſammenwirken
von Arzt und Lehrer werde das Wort Prügelpädagoge ganz entfernen

Die Verſammlung erhebt den Antrag des St V Dr Kohlſchütter zum
Beſchluß und wählt zu Mitgliedern der gemiſchten Kommiſſion die St V
Albrecht Dietlein Dr Keil Dr Kohlſchütter Pr Lehmann
und Richter

10 Von dem Finalabſchluß der Kaſſe des Stadttheaters
für 1897/98 wird Kenntniß genommen Ueberſchreitungen im Geſammt
betrage von 2419,86 Mk werden nachbewilligt Berichterſtatter St V
Gygas und Dr Keil

11 Der Magiſtrat hat unter Genehmigung der entworfenen Satzungen
der Theodor Schmidt Stiftung Kinderaſyl beſchloſſen für die ge
dachte Stiftung die juriſtiſche Perſönlichkeit und die Anerkennung derſelben
als milde Stiftung nachzuſuchen Die Verſammlung tritt dem Beſchluſſe
des Magiſtrats bei und genehmigt die Statuten Berichterſtatter St B
Dr Keil,

D

Sericht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen her that
sächlich erzielte Gotreidepraiss am 21 November 1898

Preis pro 100 kg in AAark

Kreis Weizen Koggen Gerste Hafer Erbsen
Ascherslohben 15,80 18,00 14 00 15 50 15 70 18 00 I 16 W
Halberstadt 15,70 16,20 14,40 15,40 15,60 18,20 14,40 15 10 17,70 20 10
Stendal 26,00 16,40 14,00 14,50 14,50 15,0013,50 14,00 e
Jerichow I S J
Bitterfeld S S J

Delitzsch 16 60 17,00 15,70 S

Torgau E SSchweinitz 15,30 16,60 14,70Saalkreis 15,80 16,50 15,00 15,40 16,20 17 20 13,80 1 4,50 18 20
Mersebhurg 16,20 17 00 14,70 15,60 16,50 18,50 15,50 15,50 16 20
Weissenfels 15,70 17,00 14,70 15,90 16,30 18,00 14 15 22 23Naumburg S J

Mansf eb Kreis 16 15,00 15,20 16 18 15 14Aannst Seekreis 16,20 18 50 17,40 S 2Querfurt S S SBernburg S S 2Langensalza S
Nordhausen 15,40 16,00 15,00 15,75 15,50 17,00 12,75 13,251 20 22

Preise am Berliner Frühmarkt am 19 November
per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung

Weizen loco Futter Gerste loco 122 Ifeiner 168 178 25 Hafer loco
mittler 153 164 ostp westp 153 160zeringer 148 156 pos nckerm 154 160,50
Oktober feinsder 155 162Terwine December 163 162 50 mittl r 137 146

SAlai 158,75 159 geringer 130 138Roggen loco
feiner 150 157 50mittler 139 150,50
Klämmer 132 1340kt ber

Termino December 155 75Wlai 141 141 78

Täglicher Eingang
Hochzeits und

r Gelegenheitsesgeſchenke
ſowie praktiſche Herren und Damen Gebrauchsgegenſtänd e

Lcunnuuxnd qmelert
r Ulrichſtr 545

Gr Ulxichfer

Amtliche

Auf Grund des S 14 der Begräbniß Ordnung vom

tadtſekretarigt
r Miten eingel

Halle a den 12

Die Ueberſchüſſe welche in der vom 20 25 Okt

Ballfücher in grofter Answahl Ballschnmucksnacheu

eeeeeecceeeeeeeeeexmBekannkmachungen

Bekanntmgehnng
13 Otto 1887 haben wir
O o

das auf dem Stadtgottesacker belegene Erbbegräbniß Nr 588 mit allem Zubehör
zur Wiederbelegung eingezogen

Halle a den 4 November 1898
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
00 2 3 t7Z d a Der ehemalige Siechenhausgarten am Böllbe ca 45 ar 71 qm umfaſſenEinkäufe aus Halle zeigte und bin in einer gewiſſen Aufregung Du kennſt ſie g t hen 1899 d s d qm i ſend

2 ſoll vom 1 Januar 1899 ab anderweit auf ſechs ahre unte n im Termin anz ja auch und weißt daß ſie gern billiger einkauft als andere Leute und da ich r ver t Den v bekanntg ihr in el utl ab kam es u eit zu machenden Bedingungen verpachtet werdenihr diesmal meine Zweifel ziemlich deutlich zu erkennen gab kam es zu einem
hierzu Termin auf

Mittwoch den 23 November d Js Vormittags 10 Uhr

er 11 M a 1 nellen SSparkaſſengebaude t T r G vl zu welchem Re
den werden

PovenrhyNAbbember 1898
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmacheeng
98 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Juli 1897 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 9610
Druck erzielt
innerhalb der

ſie 102096 d M1 bis 1020 d Pfandſcheine in grünem
ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind

einjährigen Präcluſivfriſt
vom 9 November 1898 bis 8 November 1899

bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Einpfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freige wordenen Pfänder
Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 8 November 1898
Das Leihamt der Stadt Halle a S

e eZu u Be ma t

S
v J

32
Volksanwalt

Gewiſſenhafter Rath in Rechtsſachen

Bureau Schmeerstr 6
W Sprechſtunden von 8 Uhr ab

Puppen Kſimk und Keparafur Anstalt

Magdeburgerſtraße 47 vis vis Waſſerthurm
Große Auswahl in Puppenköpfen ferner ſämmtliche

einzelne Theile wie Arme Beine u ſ w
Puppen Perrüchen werden ſanber und billig angefertigt ſelbe der öffentlichen Fürſorge anheimgefallen

Auf Wunſch fertige ich auch Puppen Perrüchen von dem mit Wir bitten um Angabe des Aufent
gebrachten ausgekämmten Damenhaar an

Bekanntmachung
Der am 3 Februar 1858 zu Landsberg Bez Halle geborene Arbeiter Franz

Delſchläger entzieht dieſelbMitteln unterſtützt werden muß Wir erſuchen um Mittheilung ſeines
Halle a den 15

aus öffentlichen
lufenthaltsortes

ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß d

September 1898
Die Armen dDirektion

Elze
von J Reichling Friſeur

Der am 21 März 1857 hierſelbſt geborene
i denen r n NMAufenthadeſſen gegenwartiger Alfent ha

Halle a den 18 Oltober 1898 Die Armendirektion

Brkannkmachung
inn Richard Bukenauer

Familie ſodaß dielt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine

e nie Vukenaller

J Pütter



Delle 19 Weittwo
4

General Anzeiger fur Haue und den Sauirreis Nr 27423 November

Fröff nung meines
Abeiſinadits Ausverſauf

FIittwoch den 23 November
Theodor Rühle mann

Leipzigerstrasse 97
Modewaaren Seidenstoffe GConfection einen Baumwollwaaren

Wytan Flsongräbor
Mlleinverkauf für das Deutsche Colonial Haus Berlin

für Halle und Saalkreis
Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen dass ich neben meinem Kohlen Engros Geschäft

den Vertrieb von Erzeugnissen der deutschen Colonien unter Aufsicht des Vorstandes des Hall
Golonialvereins übernommen habe Freunden unserer colonialen Sache empfehle ich untenstehende Artikel
zum getl Bezng gilt es doch deutsche Arbeit im Auslande thatkräftig zu unterstützen und die Entwickelung
unserer Colonien zu fördern Zum Beweise dass unsere Schutzgebiete schon recht leistungsfähig sind möge
dienen dass das deutsche Colonial Haus bereits 250 Verkaufsstellen im deutschen Reiche hat und wird es
mein Bestreben sein deutsche Erzeugnisse auch in Halle und Saalkreis einzuführen

Hochachtungsvoll Carpl Eisengràäber
i kg 2,20 Ak Deutsche Ostafrika Vanille je nach Schotengrösse

Deutsches Massoi Küchen Gewürz Düte 0,15 und

1,80 0,30 A

I Ulrichstr
Nr 18 a

Deutscher Kamerun Kakao
Deutscher Ostafrika Kaffee

Pflanzung Nguelo
Union

1

U 1,65 Deutsche Neu Guinea Cigarren It Special Preisver
a DPerema

1

1

1

60 g zeichnissDeutsch Chines Cigaretten It Spec Preisverzeichniss
Deutsch Chines Thee Shantung I

II

Deutsches Tafelöl afrikan Colonien e
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